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Zu Weihnachten und Neujahr 
Geschätze Gsellschafter und Gesellschafterinnen

Für viele von uns ist die aktive Schiesssaison vorbei, oder hat sich in die Indooranlage 
verlegt. Andere reduzieren ihr Trainingsprogramm und konzentrieren sich auf die Vormittage am 
Wochenende mit genügend Tageslicht, um in der SAL oder der Kiesgrube zu trainieren. Auch bei 
den Keglern hat das Endkegeln und bei der Alten Garde der letzte Anlass im Jahr stattgefunden. 
Ein untrügliches Zeichen, es ist Winter geworden, und das Jahr neigt sich dem Ende zu. 

Das Jahresende ist immer eine Möglichkeit um Danke zu sagen:

Herzlichen Dank meinen Vorstandskameraden und Vorstandskameradinnen für ihren 
Einsatz für die Sektionen und die Gesellschaft. 

Herzlichen Dank allen aktiven Gesellschaftern und Gesellschafterinnen für die Teilnahme 
an den diversen Anlässen der Sektionen und der Gesellschaft. 

Herzlichen Dank allen anderen Mitgliedern, den Inserenten und Inserentinnen für die 
ideelle und finanzielle Unterstützung unserer wunderbaren Schützengesellschaft – wir schätzen 
das sehr!

Für die kommende Adventszeit wünsche ich Ihnen allen alles Liebe und Gute, ein schönes 
Weihnachtsfest, sowie einen guten Start ins neue Jahr. 

Denise Glarner, Präsidentin
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Und die Arbeit macht Spass.
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SCHIESS- UND SPORTBEKLEIDUNG

Jacken und Hosen ab Stange oder nach Mass in eigenem Atelier
(innert Tagesfrist, mit Voranmeldung)

Occ. Jacken, Hosen, Schuhe, auch Eintausch

Mieten: Jacken, Hosen, Schuhe in allen Grössen

Vereinsjacken ab Lager oder auf Wunsch

Reparaturen von Moto- und Lederbekleidung
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&	Ein Joggeli-Absenden  
wie aus dem Bilderbuch 

Zum Apéro traf man sich bei prächtigem Herbstwetter in der Rathausgasse. Mike 
Krähenbühl und seine Wein-Loft-Crew verwöhnte uns mit feinem Weisswein und lecke-
ren Häppchen. Mit lockeren Plaudereien, einander begrüssen und zuprosten verging die 
Zeit im Flug. Nur zu bald rief Martin Frey zum Dislozieren in den Ochsen-Saal auf, wo 
man an schöngedeckten Tischen Platz nehmen durfte. 

Präsidentin Denise Glarner hiess  
die Ehrengäste, Ehrenmitglieder, Gesell- 
schafter und Gesellschafterinnen herzlich  
willkommen. Die Lenzburger Stadtregie- 
rung war vertreten durch Einwohnerrats- 
Präsident Remo Keller und am späteren  
Abend infolge Terminkollisionen Stadtrat  
Sven Ammann. Dr. Ueli Augsburger, ehem. 
Präsident, heute aktueller Präsident der 
Vereinigung der Historischen Schützenge-
sellschaften und Dr. Alex Mojon, Geolo-
ge vertraten die Schützengesellschaft der 
Stadt Bern. Von den Stadtschützen Zürich 
besuchten unseren Anlass Ehrengesell-
schafter Ueli Stahel und Platzmeister Heinz 
Bütler. Leider konnten die Freunde von 
Olten, Thun und Luzern heuer niemanden 
delegieren, da diese alle durch div. sportli-
chen Aktivitäten verhindert waren. 

Denise Glarner freute sich, zum ersten Mal in ihrer Funktion als Präsidentin ein  
paar Worte an die festliche Gesellschaft richten zu dürfen. Diese Première hat sie bravou-
rös und mit Leichtigkeit gemeistert. So war u.A. das Lichterlöschen für unseren mitter-
nächtlichen Joggeli-Umzug in der Lenzburger Altstadt in Thema in ihrer Rede. Augen-
zwinkernd meinte Frau Präsidentin, dass man den Bittgang durch die Geschäfte hätte blei-
ben lassen können, wenn die Städtischen Werke kurzerhand den Lichtschalter in dieser 
Nacht für die Dauer einer guten Stunde auf AUS gedreht hätten. So hätten die Bewohner 
gerade mal eine Nase voll davon nehmen können, wie es bei einem möglichen winterli-
chen Black-out infolge Strommangellage sein würde. Man sieht, ernste Themen können 
durchaus auch mit einer Prise Humor angesprochen werden.

Nun aber wurde ein leckeres Znacht aufgetragen. Vor dem Dessert liess man die 
erste Katze aus dem Sack. Mir wurde die Ehre zuteil, das Absenden der Gesellschafts-
meisterschaften vorzunehmen, da die Präsidentin und auch der Vizepräsident unter den 
Gesellschaftsmeistern ihren Platz einnahmen. Nach den entsprechenden Ehrungen, dem 
Gratulieren, dem Verteilen der Wanderpreise, Becher, Glasmocken und den Spezial-

Denise Glarner, Präsidentin
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Mayen fanden auch die kleinen, geschossenen Blumensträusse ihre Gewinner. Es hatten 
sich jedoch auch zwei anonym bleiben wollende Kameraden bereit erklärt, die Kosten 
für weitere sog. Herz-Mayen zu übernehmen, welche an Ehrenmitglieder, sowie weitere 
Gesellschafter und Gesellschafterinnen verteilt wurden. Auch der Laternenmann und der 
Fähnrich wurden damit bedacht. Kurz, der Ochsensaal präsentierte sich alsbald in ordent-
licher Blumenpracht.

Nach der Mousse-au-chocolat war es Zeit, die zweite Katze aus dem Sack zu lassen. 
Um die Spannung noch etwas zu steigern wurden zuerst noch die beiden CUP-Gewinner 
(Gewehr und Pistole) mit Blumen und den Wanderpreisen bedacht. Dann allerdings kam 
man zur Proklamation der diesjährigen Hosenmannen. 

Unserem Vize-Präsident Thomas Frey schien heuer Fortuna besonders hold gewesen  
zu sein. Brilliert er doch als Gesellschaftsmeister COMBAT, 2-facher Hosenmann (Gewehr  
300m und 10m DLW), sowie CUP-Sieger 300m. Beinahe hätte er ein Zügelunternehmen  
für den Abtransport der Preise bestellen müssen. Präsidentin Denise gewann die Gesell- 
schaftsmeisterschaften Pistole und 10m DLW souverän zum wiederholten Mal. Allerdings  
ging der Pistolen-Hosenmann heuer nicht an sie, sondern an ihren Vater Thomas. Bei den  
Schwarzpulver-Schützen landete der Meistertitel wiederholt bei Hans-Peter Rüfenacht, 
während der ewige Zweite, Roland Frei, auch zum x-ten Mal hier Hosenmann wurde. 
Hosenmann bei den COMBAT-Schützen wurde der Bruder unseres Vize, Martin Frey. 

In den letzten Jahre hatten sich einige Hosenmannen darum gedrückt, eine kurze 
launige Rede vom Stuhl herunter zu halten. Heuer jedoch war keiner mundfaul. Martin 
verzichtete jedoch angesichts seiner gegen 200cm Länge auf das Möbel zu klettern. Er 
hätte gewiss seinen Kopf an der Decke gestossen. Alle anderen erklommen brav den anti-
ken Redstuhl. Gekonnt, witzig und locker kamen die Reden zu unser aller Freude daher. 
Danke, dass Ihr diese Tradition hochgehalten habt! Es ist doch nicht schlimm vor lauter 
bekannten Sportskameraden ein paar Worte zu sagen. Hoffentlich erweisen sich die künf-
tigen Hosenmannen (oder -frauen) als ebenso mutig und Traditionsbewusst.

v.l.n.r.: Martin Frey, Thomas Glarner, Guido Fischlin, Thomas Frey, Denise Glarner, Roland Frei,  
H.P. Rüfenacht



 Südwestgarage Lenzburg
 Aarauerstr. 20, 5600 Lenzburg
 T +41 62 891 14 61
 www.suedwestgarage.ch

DER SUV PLUG-IN HYBRID MIT 306 PS BEI NUR 22 G CO₂.
Jetzt Probe fahren!

TOYOTA RAV4
PLUG-IN HYBRID

RAV4 Plug-in Hybrid Platinum, 2,5-Liter PHEV, 225 kW/306 PS. Ø Verbr. 1,0 l/100 km, CO₂ 22 g/km, Energie-Eff. A. 
Zielwert Ø CO₂-Emission aller in der Schweiz immatrikulierten Fahrzeugmodelle 118 g / km. Gemäss Prüfzyklus WLTP.

 Südwestgarage Lenzburg
 Aarauerstr. 20, 5600 Lenzburg
 T +41 62 891 14 61
 www.suedwestgarage.ch

DER SUV PLUG-IN HYBRID MIT 306 PS BEI NUR 22 G CO₂.
Jetzt Probe fahren!

TOYOTA RAV4
PLUG-IN HYBRID

RAV4 Plug-in Hybrid Platinum, 2,5-Liter PHEV, 225 kW/306 PS. Ø Verbr. 1,0 l/100 km, CO₂ 22 g/km, Energie-Eff. A. 
Zielwert Ø CO₂-Emission aller in der Schweiz immatrikulierten Fahrzeugmodelle 118 g / km. Gemäss Prüfzyklus WLTP.

Unsere
Dienstleistungen
für
Sportschützen

– Waffenreinigung
– Allgemeine Kontrollen
– Reparaturen
– Lieferung und Umbauarbeiten von Visiereinrichtungen
– Verkauf von Occasions- und Neuwaffen

CBR TRADING AG, Richner Waffen
Hintermättlistrasse 4 · 5506 Mägenwil · Telefon 062 896 07 07
eMail: info@richnerwaffen.ch · www.munitionsdepot.ch

richner-waffen.qxd  15.12.2012  8:40 Uhr  Seite 1

5506 Mägenwil
Tel. 062 / 896 07 07
www.munitionsdepot.ch



99

Bald schon rückte der grosse Zeiger der Uhr gegen die mitternächtliche Stunde. Zeit 
also, sich für den Umzug bereit zu machen. Alsbald wurde mit Leintüchern vermummt und  
mit geknoteten Servietten auf den Häuptern im Saal die Litanei und der Joggeli-Schritt 
geübt. Dies unter Anleitung unseres Kameraden Peter Hänni. Darauf begab man sich auf 
den Metzgplatz und stellte sich in 3er Reihen parat. Zuvorderst Laternenmann Martin Stein-
mann, gefolgt von Fähnrich Roger Strozzega mit der langen, langen Stange mit dem Fet-
zen dran und den Schellenbuben. Das Rathaus-Glöcklein schlug Zwölf, und wusch …ging  
das Licht auf Reisen, sprich: es wurde zappenduster. Der «Chrüzgang» konnte beginnen.

Tatsächlich hatten alle Geschäfte (bis auf eines) ihre Schaufensterbeleuchtungen 
ausgeknipst. – Der Zug wankte durch die Rathausgasse, den Durchbruch bis zum Hypi-
platz, wendete und ging den gleichen Weg wieder zurück. Vorbei an staunenden Passan-
ten, Nachtschwärmern, sich freuenden nicht-joggelnden Schützenkameraden und -kame-
radinnen. Zurück im Ochsen labte man sich an der traditionellen Mehlsuppe. Gegen 2 Uhr 
trollten sich auch die Letzten nach Hause.

Gesellschaftsmeister 2022:
Rast Stefan, Gewehr 300m, (grosse GM)
Zeder Fabian, Gewehr 300m, (kleine GM)
Glarner Denise, Pistole, (grosse GM)
Hauser Esther, Pistole, (kleine GM)
Frey Thomas, COMBAT
Rüfenacht Hanspeter, Schwarzpulver
Glarner Denise, DLW 10m

Hosenmannen 2022:	 CUP-Sieger 2022:
Frey Thomas, Gewehr 300m	 Frey Thomas, Gewehr 300m
Glarner Thomas, Pistole	 Fischlin Guido, Pistole
Frey Martin, COMBAT
Frei Roland, Schwarzpulver
Frey Thomas, DLW 10m

MCB
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&	Wurstmahl 2022 

Bei einer zünftigen Metzgeten werden jeweils die verschiedenen Plausch- oder 
Glücksstiche abgesendet, welche am Endschiessen geschossen wurden. 32 gutgelaunte 
und hungrige Kameraden und Kameradinnen fanden am Abend des 18. Novembers den 
Weg in die Schützenstube der SAL. Mit Hilfe von Thömi Oertig hatte ich die Stube für 
diesen Anlass hergerichtet. Die Tische, gedeckt mit grünen Sets, Wildschwein-Servietten 
und Kerzen-Gläsern luden die allmählich eintreffenden Gäste ein. Ja, und da standen noch 
Teller mit Erdnüsschen, Mandarinen und Schoggi-Mäusen, welche die Zeit bis zum Beginn 
der Schmauserei zu überbrücken vermochten. Warmhalte-Kasserollen enthielten die von 
der Traitafina gelieferten Blut-, Leber- und Bratwürste. Rösti und Sauerkraut waren ebenso 
vorhanden, wie die unverzichtbare Zwiebelsauce und die süssen Apfelstückli. Flüssiges 
holte man sich vorgängig schon mal am Buffet. Und dann ging es los. Männiglich holte 
sich auf warmen Tellern, was das Herz begehrte. Die Gespräche wurden spärlicher, da 
man sich dem feinen Essen widmete. – Vor dem Dessert (feine Crèmeschnitten von der 
Bäckerei Büchli, sowie von mir gebackene Rüebli-Torte, Zitronen- und Tyrolercake) kam 
man zum Absenden. Doch erst noch richtete unsere Präsidentin Denise das Wort an die 
muntere Gesellschaft. Sie freute sich über die gute Teilnahme an dieser doch auch sehr 
wichtigen Tradition. Thomas Frey bekam nachträglich den Erinnerungsbecher als Jahres-
meister COMBAT überreicht, da dieses Zinnobjekt leider am Joggeli vergessen gegangen 
war. Auch Stefan Rast erhielt seinen Bändel-Mayen, den er als Gesellschaftsmeister 300m 
noch zugute hatte. Stefan war am Joggeli infolge USA-Aufenthalt nicht dabei. Auch mich 
bedachte Denise für mein Engagement mit einem wunderschönen Weihnachts-Kaktus. 
Anschliessend wurden die Sachpreise der Sau-, Trauben-, Gipfeli-, Honig- und Öpfelstiche 
an den Mann oder die Frau gebracht. Die letzten Schützen der jeweiligen Ranglisten erhiel-
ten von mir traditionell ein kleines Supplement überreicht.

Von all den angebotenen Herrlichkeiten blieb nichts übrig, alles wurde aufgegessen. 
Selbst die Dessertüberbleibsel wurden gerne in Folie verpackt mitgenommen. BRAVO.

Mein ganz grosses Dankeschön geht an Thomas Haller, welcher sich intensiv um 
den Abwasch kümmerte, Stefan Rast und Thomas Oertig, die abtrockneten, Kafi-Zwätsch-
ge-Luz ausschenkten und auch sonst sich überall hilfreich einsetzten, sowie Peter Haas, 
welcher zum Schluss noch den Boden kehrte. 

Sau-Stich Gewehr: 1. Haller Philipp, 2. Frey Thomas, 3. Frey Michael, 4. Rast Stefan, 
5. Haller Thomas, 6. Baumann Madeleine, 7. Wächter Ruedi, 8. Oertig Thomas, 9. Keller 
Walter, 10. Haas Peter, 11. Wildy Hans, 12. Zeder Fabian.

Trauben-Stich Pistole : 1. Haller Philipp, 2. Sommerhalder Kurt, 3. Fischlin Guido
Gipfeli-Stich Schwarzpulver : 1. Frei Roland, 2. Stierli Käthi, 3. Frey Anita, 4. Geering 

Marcel, 5. Feller Heinz, 6. Grob Hardy.
Honig-Stich COMBAT : 1. Tschiemer Ueli, 2. Frey Martin, 3. Mischler Carlo-Alberto, 

4. Frey Thomas, 6. Troller Roland.
Öpfel-Stich 10m DLW : 1. Frey Thomas, 2. Glarner Denise, 3. Frey Anita, 4. Fischlin Guido.

MCB
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G	�Sektions-Versammlungen 2023 
Noch vor Jahreswechsel gilt es an das Planen der nächsten Schiesssaison zu denken. 

Deshalb publizieren wir hier die Daten für die Sektionsversammlungen im Februar 2023.

Es ist für die Aktiven der jeweiligen Sektionen von Vorteil daran teilzunehmen und 
ihre Ideen einzubringen. Mitgestalten heisst mitbestimmen.

Die Daten:

Pistolen-Sektion:
Montag 13. Februar 2023  (Ort gemäss SL)*� 20.00 Uhr

300m-Sektion:
Dienstag 14. Februar 2023  (Ort gemäss SL)*� 20.00 Uhr

Schwarzpulver-Sektion:
Mittwoch 15. Februar 2023 (Ort gemäss SL)*� 20.00 Uhr

COMBAT-Sektion:
Freitag 17. Febuar 2023 (Ort gemäss SL)*� 19.00 Uhr

*Die Sektionsleitungen bestimmen die Versammlungsorte und infor-
mieren die Mitglieder entsprechend rechtzeitig.

MCB

Traurige Mitteilung 
Kurz vor Drucklegung wurde bekannt, dass unser verdientes Ehrenmitglied  

Peter Schmid, wohnhaft gewesen in Niederlenz, kürzlich verstorben ist.  
Der Vorstand kondoliert der Trauerfamilie recht herzlich.

Der Peter gebührende Nachruf erfolgt im nächsten SK.

MCB
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&	�300m  
Aargauer Mannschaftsmeisterschaft 2022

Das Resultat der vier Runden hätte besser ausfallen können. Der Mannschafts-
durchschnitt liegt bei 176,469 Punkten. Doch egal, wo wir liegen, mitmachen und dabei 
sein ist alles.

Die Devise für 2023 lautet: Neues Spiel – neues Glück.

Resultate:
1.	 Runde 1391 P. (173,875)
2.	 Runde 1413 P. (176,625)
3.	 Runde 1421 P. (177,625)
4.	 Runde 1422 P. (177,750)

Die Schützen:
1. Rast Stefan	 742 P.	 (185,50)
2. Brühlmann Ueli	 739 P.	 (184,75)
3. Frey Thomas	 721 P.	 (180,25)
4. Obrist Walter	 711 P.	 (177,75)
5. Baumann Madeleine	 700 P.	 (175,00)
6. �Haas Peter, Haller Philipp, 

Widmer Daniel, Haller Thomas	 696 P.	 (174,00)
7. Oertig Thomas	 677 P.	 (169,25)
8. Yavuzcan Macit	 661 P.	 (165,25)

MCB
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Impressionen vom Morgartenschiessen
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und Rütlischiessen 2022
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Wir danken Ihnen,
geschätzte Inserenten,
für Ihre wohlwollende 

Unterstützung!
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&	�Zum wiederholten Mal:  
«Hütet Euch am Morgarten  
am Tage vor Sankt Othmar»

Wohl kaum konnte man sich in der Schule ein Geschichtsdatum so gut merken, wie 
das der Schlacht am Morgarten. Tag und Monat waren dem Lehrer nicht so wichtig, doch 
das Jahr sass. «Viertel ab Eis» sprich: 13:15.

Nun, heute sitzt bei den Schützen auf jeden Fall der 15. November, der Tag vor 
St. Othmar fest im Gedächtnis, oder zumindest in der Agenda. Diese im Titel erwähnte  
berühmte Warnung soll der Ritter von Hünenberg mittels einem Pfeil den Schwyzern 
über die Letzimauer geschickt haben, um diese vor dem anrückenden Habsburger Heer 
unter Herzog Leopold I zu warnen. Diese Strafexpedition des Habsburgischen Ritterheeres 
gegen die Schwyzer, welche vorgängig das Kloster Einsiedeln am 6. Januar 1314 infolge 
eines langwierigen Marchstreites überfallen hatten, ging für die stolzen Ritter blutig schief.

Dieser ersten Schlacht der Eidgenossen gegen die Habsburger gedenken die Schüt-
zen am alljährlich durchgeführten historischen Wettschiessen. In früheren SK-Nummern 
wurde die Geschichte eingehend beleuchtet.

Heuer also war es wieder soweit. 16 Lenzburger Schützen und Schützinnen reisten 
an besagtem Dienstag an den Aegerisee. Drei davon schossen mit Gewehr und Pistole, 
zwölf stellten sich entweder dem Pistolen- oder dem Gewehrwettschiessen. Die Redak-
torin verzichtete für einmal auf die Waffe, sondern «schoss» mit dem Handy. – Das Wet-
ter präsentierte sich weitgehend in Festlaune. War es doch trocken, freundlich und nicht 
zu kalt. Die acht Pistolenschützen waren früh dran. Schon um 08.50 Uhr standen sie auf 
ihren Plätzen. Nur zu schnell war der Spuk vorbei. Freude, jedoch auch da und dort Ent-
täuschung, oder sogar Unglaube über gezeigte Nuller. Doch man haderte nicht lange und 
machte sich auf den Weg in die Morgartenhütte, wo ein Tisch mit den Lenzburger-Stan-
darten reserviert war.

Bald schon trafen die Gewehrschützen ein. Gegen 11 Uhr lagen diese zehn im Stroh 
oberhalb des Morgarten-Denkmals und absolvierten das Programm auf die etwas mehr 
als 300m entfernten Scheiben. Anschliessend ass und trank man zusammen und feierte die 
beiden glücklichen Bechergewinner. 

Resultate Gewehr:
Haller Thomas 44 P., Rast Stefan 43 P. (Becher), Haas Peter und Brühlmann Ueli  

je 38 P., Frey Martin 37 P., Frey Thomas 34 P., Oertig Thomas und Glarner Denise je 29 P., 
Furter Ruedi 21 P. und Wächter Ruedi 21 P. 

Resultate Pistole:
Frey Martin 50 P. (KK), Glarner Thomas 48 P. (KK), Glarner Denise 44 P., Frey Tho-

mas 43 P. (Becher), Jörg Claudius 39 P., Frey Anita 36 P., Stierli Käthi 31 P. und Sommer-
halder Kurt 30 P.

MCB
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Schweizerisches Schützenmuseum Bern

Dieses Museum dokumentiert als Eigenheim der Schweizer Schützen das 
Schiesswesen unseres Landes seit der Gründung des Schweizerischen 
Schützenverbandes 1824. Zum Sammelgut gehören ein lückenloser Über-
blick über die Schusswaffen seit 1817, Schützentrophäen von nationaler 
und internationaler Bedeutung, Pokale und Lithografien sowie Schützen-
becher, -uhren und - medaillen. Der Eintritt ist gratis!

Öffnungszeiten:
Dienstag – Samstag:	 14.00 – 17.00 Uhr
Sonntag:	 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Montag:	 geschlossen

Adresse: Bernastrasse 5. 3005 Bern
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&	�Pistolen-Sektion  
Rütlischiessen 2022

Vier Jahre nach dem letzten Besuch auf der Rütliwiese war es wieder soweit: Die 
Kameradinnen und Kameraden der Pistolensektion waren zum 84. Historischen Rütli-
schiessen als Gäste eingeladen. Mit zwei Schützinnen, sechs Schützen, Schlachtenbummler 
Heiner Hauser und Koch Franco Ortelli brachen wir am Sonntag noch vor Sonnenaufgang 
Richtung Brunnen auf.

Nachdem alle einen Parkplatz gefunden hatten, ging es mit dem Schiff weiter zum 
Rütli. Spätestens dann wussten wir, dass es ein prächtiger Tag werden sollte; denn der 
Himmel war abgesehen von wenigen Wolken klar und die Sonne strahlte. Gemeinsam 
unterstützten wir Franco beim Einrichten der Feuerstelle; denn wir wussten, dass Rehpfef-
fer, Rehschlegel und Risotto auch bei zahlreichen Besucherinnen und Besuchern beliebt 
sein würden.

Unsere Ablösung schoss pünktlich um 11.30 Uhr. In der letzten Serie (6 Schuss in 
einer Minute) veränderte sich prompt das Licht. Es wurde greller, was von uns routinier-
ten Schützen gerne als Herausforderung angenommen wurde. Leider waren manche von 
uns mit Ladehemmungen geplagt – dies trotz sorgfältig gereinigter und gefetteter Pistole.

Speziell dieses Jahr: Sieben der acht Lenzburger Schützen hatten bereits den Becher 
in den Vorjahren gewonnen, somit war als Bechergewinner Alexandre Mai vorbestimmt. 
Mit 54 Punkten erzielte er ein respektables Resultat. – Besonders hervorzuheben ist jedoch 
die Leistung von Claudius Jörg: Mit sensationellen 64 Punkten schaffte er es auf den  
12. Rang von 893 Schützen. Herzliche Gratulation! Die SG Lenzburg belegt mit einem 
Durchschnitt von 50.125 Punkten Rang 25 von insgesamt 94 Gastsektionen.

Auf dem Rückweg machten wir einen Zwischenhalt in Muri und genossen feine 
italienische Küche. Franco Ortelli, der uns nun ununterbrochen seit fast dreissig Jahren 
zum Rütli begleitete, war selbstverständlich herzlich eingeladen. Franco, vielen Dank für 
deinen Einsatz!

Jörg Claudius	 64 Punkte
Frey Thomas	 57 Punkte
Haller Philipp	 54 Punkte
Mai Alexandre	 54 Punkte, Bechergewinner
Glarner Denise	 52 Punkte
Glarner Thomas	 50 Punkte
Sommerhalder Kurt	 48 Punkte
Hauser Esther	 22 Punkte

 Alexandre Mai, SL Pistole
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&	�Pistolen-Sektion  
Nachtschiessen 2022

Beinahe 60 Personen nahmen am diesjährigen Pistolen-Nachtschiessen teil. Aktiv 
haben sich 44 Schützen / Schützinnen an diesem schon Tradition gewordenen Anlass 
beteiligt. Natürlich lockte auch das dem freundschaftlichen Wettkampf folgende Znacht. 
Fondue-Chinoise à discretion und Crèmeschnitten vermochten etliche zu mobilisieren. 
Natürlich geht ein grosses Dankeschön an alle freiwilligen Helfer, welche im Büro, im 
Schiessstand und in der Schützenstube schauten, dass alles in gutem Fluss ablief.

Ursula Lutz (Jg. 43) von der SG Aarau war als älteste Schützin mit dabei und 
erreichte den 17. Rang mit 135 Punkten. Der jüngste Teilnehmer mit Jg. 2003, Michael Hun-
ziker aus dem Eigenamt erreichte den 43. Rang mit 89 Punkten.

Auszug aus den Ranglisten:
1. Baur Lukas, Fahrwangen	 145 P.
2. Baur Harold, Fahrwangen	 144 P.
3. Hausmann Peter, PS Staufberg	 144 P.

die Lenzburger:
  6. Glarner Denise	 140 P.
  7. Jörg Claudius	 140 P.
 11. Mai Alexandre	 139 P.
 22. Sommerhalder Kurt	 130 P.
 29. Luchsinger Markus	 127 P.
 34. Frey Thomas	 122 P.
 36. Hauser Heiner	 119 P.
 40. Hauser Esther	 111 P.
 44. Rüegger Mark	   76 P.

Es war wiederum ein gelungener, gemütlicher und kameradschaftlicher Anlass. 
Selbstredend, dass auch im nächsten Jahr ein Pistolen-Nachtschiessen durchgeführt wer-
den soll. Dann, wie 2021, mit einem herzhaften Raclette.

Alexandre Mai und Redaktion
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	 Keglergilde SGL  	
�Bericht vom Endkegeln 2022
Bereits am Samstag 22. Oktober war Endkegeln angesagt. Dies vor allem um dem 

Joggeli-Kater der jüngeren Kegler auszuweichen. Wir konnten im schönen und heissen 
Sommer 2022 immerhin an 23 Montagen kegeln. Dabei erzielten wir einen Durchnitts-
besuch von ca. 15 Teilnehmern. Ausgerechnet zum Endkegeln waren einige verhindert, 
z.T. wegen Corona, Reiseabwesenheit oder anderweitigen Verpflichtungen. Weil unter 
den Abwesenden auch der Dominator der letzten Endkegeln war, stiegen die Chancen 
der andern massiv. Es herrschte angenehm warme Herbstsonne, sodass die Jacken an den 
Stühlen blieben. Zudem mussten wir wegen der Herbstferien auf unser bewährtes Stel-
lermädchen Aimée verzichten, was den jüngeren Keglerkameraden aktive Stellerfunktion 
bescherte.

Elf Kegler formierten sich zum obligaten Gruppenfoto mit den Stubenwirtsleu-
ten. KM Köbi erklärte die komplizierten Spielregeln und Co-KM Heinz amtete als Pro-
tokollführer. Dann wurde in Gruppen, aber jeder für sich, mit mehr oder weniger Erfolg 
versucht, die richtige Kombination zu kegeln. Die guten Würfe wurden applaudiert, die 
schlechten kommentiert Am langen Tisch wurden traditionell Erdnüssli und Mandarinen 
verzehrt; Bütz Hächler amtete erstmals als Marronibrater und erntete grossen Zuspruch. –  
Gegen 17.30 Uhr waren alle drei Serien gespielt. Es folgten noch einige Runden «Kapuzi-
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nerlen», sodass doch noch einige Fünfräppler die Hände wechselten. Dann wurde aufge-
räumt, und man verzog sich in die Schützenstube, wo der KM in seinem Rechenbüro am 
Schwitzen war.

Doris und Romeo servierten den lange erwarteten feinen Braten mit Kartoffelgra-
tin und Gemüse. Da durfte auch der Rebensaft nicht fehlen und auch Gebranntes fand 
Abnehmer. Es war der letzte Einsatz unserer beliebten Wirte für die Keglergilde, da die 
beiden auf Ende Jahr ihre Funktion kündigten. Zum Abschied spendeten sie grosszügig 
alle Getränke. Nebst der traditionellen Cremeschnitte gab es auch noch feine «Chütten-
echrapfen», welche die Gattin von Bütz für uns gebacken hatte.

Der Jahresbericht des KM wurde verlesen, und dann folgte die mit Spannung 
erwartete Proklamation der Hosenmannen. Doris durfte die Mayen verteilen mit den obli-
gaten 3 Schmützli . Danach wurde auch das Ehepaar Ortelli mit grossem Dank und einem 
Mayen verabschiedet. Die drei HM redeten alle vom Stuhl. So klang ein schöner Tag aus..

Nun zu den Resultaten:

Alt-Keglermeister Felix Kieser wurde nach 4 Jahren wieder Hosenmann, was nicht 
überraschte. Zwei der «jüngeren» und ehemalige Schulkameraden durften erstmals als 
Hosenleute ausgerufen werden: Köbi Salm und Ueli Steinmann. 

Doris Ortelli � Köbi Salm
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Serie 1
1. Rang	 Salm Köbi	 Hosenmann
2. Rang	 Kieser Felix
3. Rang	 Steinmann Ueli

Serie 2 
1. Rang	 Steinmann Ueli	 Hosenmann 
2. Rang	 Kieser Felix
3. Rang	 Clemençon Roger

Serie 3 

1. Rang	 Steinmann Ueli		   
2. Rang	 Kieser Felix	 Hosenmann
3. Rang	 Rupp Willy

Somit konnte sich der Schreibende als grosser Tagessieger mit drei Podestplätzen 
feiern lassen. Urs Müller durfte dank konstant guter Leistung den Kegel als Wanderpreis 
entgegennehmen.

Ueli Steinmann

Urs Müller� Ueli Steinmann
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	 Alte Garde SGL 

	�«Metzgete» im Schenkenbergertal 
statt Bundeshaus Bern
Für Donnerstag, 22. September war im Jahresprogramm ein Besuch im Bundes-

haus, Bern geplant. Die Bundesverwaltung hat uns aber zu wenig Plätze zugeteilt. Deshalb 
wurde der Anlass auf Juni 2023 verschoben. 

Der Stab wollte diesen Termin nicht ungenutzt verstreichen lassen und organisierte  
kurzentschlossen ein kulinarisches «Herbst-Essen» – eine «METZGETE» im Restaurant 
Weingarten in Thalheim. 18 Personen folgten dieser Einladung.

Nach dem ersten Bestellen von Apero und diversen Getränken, speziell weisser  
Suuser, nahm das Auslesen und das Bestellen der gewünschten «Würste» viel Zeit in 
Anspruch. Es galt zu entscheiden zwischen grosser Blutwurst, grosser Leberwurst oder 
DUO = je eine kleinere Blut- und Leberwurst, oder doch eher eine Bratwurst; mit oder ohne 
Rösti, Zwiebelsauce, Sauerkraut oder Apfelschnitzen.

Die Küche arbeitete schnell und zuverlässig. Jeder bekam nach einigem Nachfragen 
sein bestelltes Menü. Das Essen fand bei allen guten Anklang, was man auch beim Inhalt 
der lebhaften Gespräche feststellen konnte.

Zum Abschluss durfte ein Dessert, ein Kaffee und oder ein «Verdauerli» nicht fehlen.

Die Gespräche und Diskussionen hätten noch länger gedauert, wenn nicht die Ü-90- 
TeilnehmerInnen zum Aufbruch gedrängt hätten. In Fahrgemeinschaften gings zurück 
nach Lenzburg.

Gratulation und vielen Dank  
an Rita und Heinz für diese gute Idee. 

Karl Neuhaus
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	 Alte Garde SGL 

	�«Chlaushock mit GV-Charakter» …
… bezeichnete Tagespräsident und ehemaliger Obmann Karl Neuhaus den Anlass 

am späteren Vormittag des 1. Dezembers 2022 im Cholera-Haus auf der Schützenmatte.

Zuvor hatte Säckelmeister Heinz Widmer die 32 Gardisten, sowie den geladenen 
Gast mit schwarzhaariger und äusserst adretterer Begleitung willkommen geheissen.

Karl hielt gekonnt und exakt Rückblick auf das vergangene Jahr. Er erwähnte alle 
Garde-Aktivitäten, welche in den jeweiligen SK-Nummern in entsprechenden Artikeln 
dokumentiert worden sind. 

Einen grossen Verlust hatte die Garde im letzten Frühjahr erleiden müssen. Obmann 
Ruedi Baumann verstarb ganz überraschend im März an kurzer schwerer Krankheit. Nur 
ein gutes Jahr zuvor hatte Ruedi dieses Amt voller Enthusiasmus übernommen. – Wie  
weiter? Das war die Frage. Das Jahresprogramm 2022 war genagelt, doch es fehlte ein 
Obmann. Unermüdlich hat sich Heinz Widmer auf die Suche begeben. Seine Beharrlich-
keit hat sich am Ende für die Garde ausbezahlt. In SGL-Mitglied Dr. Rolf Furter hat er den  
dringend gesuchten Obmann gefunden. Wie freudig dankbar und überrascht waren 
doch die anwesenden Gardisten ob Furters Bereitschaft. Sie quittierten dessen Zusage mit  
grossem Applaus. Der neue Obmann Rolf stellte sich kurz und äusserst sympathisch vor, 
umriss seine Herkunft und seinen Werdegang ebenso wie seine Verbundenheit mit Lenz-
burg und der SGL. An dieser Stelle ein grosses Danke an Heinz für sein gewichtiges Enga-
gement.

In einer kurzen Schweigeminute wurde den Verstorbenen Ruedi Baumann und 
Peter Schmid gedacht. Ruedi und Peter waren beide verdiente Ehrenmitglieder der Schüt-
zengesellschaft Lenzburg.

Anschliessend ging es an die Geldtruhe. Säckelmeister Heinz erläuterte den Kassen-
bestand in seinem Bericht fein säuberlich. Man stehe sehr gut da, da haushälterisch gewirt-
schaftet und auch grosszügig gespendet worden sei. Die Rechnung habe Köbi Salm einge-
hend geprüft und für korrekt befunden. Dies wurde ebenfalls mit gebührendem Applaus 
quittiert.

Das neue Jahresprogramm wurde vorgestellt. Die Daten sind fixiert, jedoch noch 
nicht alle Vorträge unter Dach und Fach. Es verspricht jedoch sehr interessant zu werden.

Anschliessend wurden Blumen und Pralinen verteilt. Redaktorin MCB für ihre  
sehr geschätzte SK-Arbeit, Mary und Susanna, welche die Stube schön gedeckt und her-
nach den Service bestens versahen, erhielten Rosen, Roger und Karl die Dickmacher. Romi 
und Doris, die scheidenden Stubenwirte, durften auch ein Geschenk als Dank für all Ihre 
guten Dienste entgegen nehmen. Neu-Obmann Rolf beschenkte das bisherige Team mit 
Wein und Lilien. 
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Nun hatte der Gast Ronny Ramseier aus Trubschachen mit seiner wunderschö-
nen, schwarzhaarigen Dame «Hetty» seinen Auftritt. Diese Bezeichnung für seine Beglei-
tung ist keinesfalls sexistisch, handelt es sich doch um eine schwarze Labrador-Hündin, 
die ihren sehbeeinträchtigten Meister durchs Leben begleitet. Ramseier ist ein 50-jähriger 
humorvoller, sympathischer Mann aus Trubschachen, welcher dem staunenden Publikum 
die Ausbildung eines Blindenführhundes auf gewinnende Weise erklärte. Selbst arbeitet er 
während zweier Tage der Woche in der Schweizerischen Schule für Blindenführhunde in 
Allschwil. Es würde den Rahmen des SKs sprengen, wenn man hier alles akribisch wieder-
geben wollte, was die Gardisten Wissenswertes und Erklärendes erfahren durften. Jeden-
falls waren alle ganz Ohr über die äusserst spannenden Ausführungen von Ronny Rams-
eier. Er selbst schiesse sogar mit einer 9mm-Pistole mit entspr. Ziel-Hilfsmitteln in Schüpf-
heim, deshalb habe er sich besonders über die Einladung der Alten Garde gefreut, die doch 
dem Schiesssport sehr verbunden sei. Zahlreiche Fragen wurden im Anschluss von den 
Gardisten gestellt, was bewies, alle hatten aufgepasst! Besucht doch mal die Website www.
blindenhundeschule.ch, es lohnt sich.

Nach dem spannenden, akkurat rund 30 Minuten dauernden Vortrag war Essens-
zeit. Feine Wurstweggen mit gesunden Salaten verschwanden im Nu in den hungrig 
gewordenen Gardisten-Mägen. (Ob Hetty wohl auch was davon bekam? Labradors seien 
verfressen, wie die Meister, das ist O-Ton von Ronny Ramseier.) Die Hypothekarbank 
Lenzburg zeichnete erneut als Sponsor des Desserts. (Kirschtorte mit Kaffee). Herzlichen 
Dank an die SGL-Hausbank.

Allmählich brach man gesättigt und zufrieden auf, um nach Hause heimzukehren. 
Ein interessanter Chlaushock hat das Jahr 2022 vollendet. Danke an alle, die sich so dafür 
ins Zeug gelegt haben.

MCB

Dr. Rolf Furter, Neu-Obmann Ronny Ramseier mit Hetty
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Gratulations-Maien 2022 (4. Quartal)
	

Zuerst muss ich gehörig Abbitte leisten. Ist mir doch der Geburtstag von unse-
rem hochgeschätzten Kegler-Kameraden Willy Rupp, Lenzburg, bei der letzten 
Gratulationsliste durch die Lappen gegangen. Hiermit möchte ich Willy für 
dieses nicht beabsichtigte Unterlassen um Verzeihung bitten.

Lieber Willy, die SGL gratuliert Dir nachträglich ganz herzlich zu Deinem 
Geburtstag, welchen Du am 7. August 2022 feiern durftest. Gesundheit und 
Zufriedenheit, sowie etliche 9er und 7ner Würfe mögen Dir auch im neuen 
Lebensjahr beschieden sein. Hoffentlich hast Du die 84 Kerzen auf dem Kuchen 
allesamt auf einen Zug ausblasen können.

Und nun zu den Jubilaren des 4. Quartals 2022. Zehn sind es an der Zahl, wel-
chen hier zu ihrem Wiegenfest (hoch, rund, oder halbrund) gratuliert werden 
darf. Ihr alle mögt zufrieden, gesund und guten Mutes ins neue Lebensjahr 
starten, welches Euch viel Positives bringen soll.

Unsere guten Wünsche gehen an

Zimmerli Bernhard, Lenzburg, am 27. Oktober 94 Jahre
Riedel Bruno, Lenzburg, am 12. November 89 Jahre

Keller Walter, Staufen, am 11. Dezember 88 Jahre
Steidl Wilhelm, Lenzburg, am 24. Dezember 86 Jahre

Wurzer Hanni, Lenzburg, am 2. Oktober 85 Jahre
Gloor Hans, Lenzburg, am 29. November 83 Jahre

Schneider Hansruedi, Lenzburg, am 7. November 80 Jahre
Isler Walter, Staufen, am 27. Dezember 80 Jahre
Weber Eduard, Seon, am 3. Dezember 75 Jahre

Eugster Christian, Messen, am 4. Oktober 65 Jahre
Steinmann Beat, Zürich, am 20.Oktober 65 Jahre

Die Lebenskunst besteht darin zu wissen,
wie man sich an wenigem erfreut und vieles erträgt.

William Hazlitt



HBL_Anz_A5_1-2_quer_138x95mm_col_F.pdf   1   21.03.2017   15:25:55



Schloss Lenzburg, 
erbaut Anfang 11. Jh.

Energie für Traditionen
Die Stadt Lenzburg pflegt ihre Bräuche und 
 Traditionen. Als traditionsreiches Lenzburger 
Unternehmen setzt die SWL Energie AG 
sich für das kulturelle und sportliche Leben 
in  der Region ein. So auch für die Schützen­
gesellschaft Lenzburg. 
Mehr Infos: www.swl.ch
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